
Tipps zur An- und Abfahrt auf den Campgrounds mit Checkliste zum 
Abhaken

Diese Tipps und die Liste beruhen auf den Erfahrungen aller Teammitglieder auf vielen Reisen mit 
einem Wohnmobil in Nordamerika.

Anfahrt zum Stellplatz
Je nach Art des Campingplatzes ist eine unterschiedliche Vorgehensweise nötig.

Bei den privaten Plätzen fährt man zuerst am Office vor. Der Bereich ist meist ausgeschildert. Im 
Office wird dann der Stellplatz zugewiesen und bezahlt. Nun fährt man mit dem RV zum Stellplatz. 
Teilweise, bei sehr großen Plätzen, wird man auch eskortiert, d.h. ein Angestellter oder der Besitzer 
fährt mit einem Golfwagen o.ä. vorneweg.

Bei öffentlichen (Public) Plätzen, mit Einfahrtsstation, übernimmt diese die Funktion des Office der 
privaten Plätze. Dort wird bezahlt und der Stellplatz zugewiesen.

Bei öffentlichen Plätzen, wo man sich selbst Registrieren muss, gibt es die oben genannten Büros 
nicht. Dort ist meist an der Einfahrt zum Campingplatz eine sogenannte „Self Registration Station“. 
An dieser werden die Modalitäten des jeweiligen CG erklärt. Es gibt hier viele Unterschiede, aber 
im Kern sind alle gleich: man sucht sich einen freien Stellplatz und belegt diesen. Dann bezahlt man 
an  der  ausgewiesenen Stelle.  Meist  durch Eintüten  des  abgezählten  Betrags  in  ein  Kuvert.  Bei 
Überzahlung gibt es kein Rückgeld.

Wie erkennt man nun, ob ein Stellplatz belegt ist? An den Stellplätzen ist meist ein Pfosten, an dem 
eine Kopie der Zahlungsbestätigung hängt. An diesem ist ersichtlich, wie lange der Platz bezahlt 
wurde. Teilweise wird von den Abfahrern vergessen, diesen Zettel zu entfernen. Daher schadet es 
nicht, diese Zettel genau zu kontrollieren. Wenn Gegenstände auf einem Stellplatz sind, ist dieser 
belegt. Das kann eine Wasserflasche oder Tischdecke auf dem Tisch, ein Stuhl oder ein anderer 
Gegenstand auf dem Stellplatz sein.
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Einfahren in den Stellplatz
Möglichst so in den Stellplatz einfahren, dass die Tür des RV's in Richtung zur Sitzgruppe zeigt. 
Das  spart  Wege.  Dann  den  RV mit  den  mitgeführten  Auffahrkeilen  oder  anderen  Hilfsmitteln 
(Brennholz) in die Waage stellen und die Feststellbremse betätigen.

Grundsätzlich bei allen Rückwärtsfahrten nur mit Einweiser den RV bewegen. Der Einweiser steht 
dann richtig, wenn er den Fahrer im rechten Rückspiegel selbst sieht. Nur so wird er selbst gesehen. 
Der Einweiser sollte immer, in Fahrtrichtung gesehen, rechts hinten stehen. Wenn der Fahrer den 
Blickkontakt zum Einweiser verliert, bleibt er sofort stehen.

Der Einweiser muss nicht nur den rückwärtigen Raum im Auge behalten, er sollte auch den Blick 
nach oben richten, falls sich dort Äste oder andere die Höhe beschränkenden Dinge befinden.

Anschlüsse herstellen
Sollte Hookup vorhanden sein, können jetzt die Anschlüsse hergestellt werden. Bei Anschluss an 
den Kanal bleiben die Schieber des RV's zunächst trotzdem geschlossen.  Diese werden nur zur 
Entleerung geöffnet. Der Tank sollte nämlich mindestens zu 2/3 voll sein, bevor er entleert wird, 
weil sonst nicht genug "Schwung" da ist, um alle Reststoffe heraus zu spülen.

Beim Ausfahren der Slideouts unbedingt darauf achten, dass genügend Raum vorhanden ist.

Die Markise ist sehr windempfindlich, daher sollte man es sich gut überlegen, wann sie benutzt 
wird.  Ein  kostenpflichtiger  Schaden ist  sehr  schnell  entstanden.  Wenn die  Möglichkeit  besteht, 
sollte man die Markise zusätzlich noch abspannen.

Abfahrt vom Stellplatz
Es hat sich bewährt, eine strikte Arbeitsteilung vorzunehmen. Einer macht alles außen, der andere 
alles  innen.  Denn durch  die  fehlenden Überschneidungen besteht  die  Gefahr  nicht,  dass  etwas 
vergessen wird,  weil  man denkt,  das hat der andere gemacht.  Nach kurzer Zeit  stellt  sich eine 
Routine ein, wenn man Punkt für Punkt der Checkliste abarbeitet.

Wir  fahren  grundsätzlich  nur  in  Schrittgeschwindigkeit  auf  dem  Campingplatz.  Die  anderen 
Camper werden es uns danken.
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Abfahrtscheckliste

Außen Windschutzscheibe, Spiegel und Scheiben putzen
Alle Anschlüsse abbauen. Schläuche sofort verstauen. Stromadapter?
Deckel des Abwasserrohrs muss geschlossen sein
Slideout einfahren
Markise einrollen
Alle Gegenstände einpacken, Grill, Tischdecke, Wäscheleine usw.
Fahrzeug von den Auffahrkeilen fahren
Auffahrkeile sofort verstauen
Belegungszettel vom Pfosten entfernen
Einstiegstreppe eingefahren?
Alle Staufächer geschlossen und verschlossen?
Stellplatz sauber verlassen

Innen Alle Fenster und auch die Dachluken schließen
Fernsehantenne einkurbeln
Alle Gegenstände aufräumen, es darf während der Fahrt nichts herumstehen
Wasserpumpe ausschalten
Boiler ausschalten
Alle Möbeltüren verriegelt?
Kühlschranktür verriegelt?
Mikrowellenteller aus der Mikrowelle nehmen und bruchsicher verstauen
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